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jo) Es baben die F'LN Cñüinct-Secvetarün. Kannengiefferin, in ihrem Wohnbause, I Etage mit Meubles,
vor une redige Person, auf Ostern zu vermiethen. Ingleichea auf ihrem Brauhause, 2 Etagen, eben.

- sa s ..u; Ostern zu veenne-hen. Wer dazu Lust hat, kan sich bey Ihr melden.

v. Notisication von allerhand Sachen
1) Auf Höhern Befehl sollen instehenden Montag den 2rten hujus und die nächst folgende Tage hierdurch,

ftdesiuahts vpnVormlttag 8 Uhr an, Vor-und Nachmittages bevm GesundBrunnen zu Hvf-Geißmar,
die Kellnerische Mobilien, bestehend in Zinn, Kupfer, Mestura, Blech, Erstnwerck, Hö!tzerwerck,Lianea,
Bild^und Btttwerck, gegen baare Bezahlung in Edictmaßigen Muntz dorten, an den Meist bietenden Auctio-
nis icp.c verkauft werden, und wird solches demkublico hiermit bekandt gemacht. Hvff'Getßmar den

^ 2tenMartri 1763.

2) Es lolien lni'.ffcrgen Montag denkten Martii a.e. und folgende Tage, auf hiesiaer Oberneustadt, in des
Hr n. Mahler Brandts Behausung l'ubero 19. allerhand kostbare Meudlez, an Silber, Kupfer, Meßing,

. ?àU-in. Glaser, fern Tisch-Linnen, seidene und wollene Tapeten, dergleichen Fenster und Bett-Gisr-
tliuen, ireru LallLpées, k'auteui! , und andere Stühle, Madrazzen, Frantzösische und oi-äinLire Bett«
gestelle; ferner sehr sauber fournirte Eommoden, Scoi etsirs, Schreib Tische, wie auch sonstiges Höltzein-
Gerat de, an die Meistbietende, gegen baare Edickmaßige Zahlung verauctioniret werden. Wer nun dñ5
von etwas zu erstehen gewillet, wolle sich jedesmahlen des Nachmittags um 2 Uhr in besagtem Haustein-
finden. Es dienet aber zur Nachricht, daß die erstandene Sachen, an niemand ehender als des andern
Berw.ittags von 9 bis u Uhr, gegen die Zahlung verabfolget werden können, widrigcnfals aber solche,

 am des 'Raufers Gefahr wiederum ausgeholten werden sollen.

3) ¿jvT hiesige Kaufmann, Monsieur Roux, wird in kurtzen eine extra ante Partie Meine, von diversen Sorten,
uUt von 1759. bekommen, welche er seit anno 1760. in Bremen liegen gehabt. Diejenigen so dazu Lust
haben, können solche bey ihm in gantzen Oxhofen, svferne die Zahlung Content in Mold nach WechselLEourr
geschiehet , ll.m-civilen Preist bekommen. Man kan auch von diesen Meinen zur Versendung in Boutcil bey
(firn haben; Es werden aber keine kleinere Kisten als von 12 stück gepackt. Wer nun vou obiger Weine

kintzclln bey 20 oder 30 stück in erreichten ñonteíllcn haben will, beliebe solche zur gehörigen Zeit einzu-
senden, damit sie bey der Abzapffung cines Fasses parst seyn können, indem der Derkauffer die Uoután
nicht koumkren kan, sondern dec Kauffer davor sorgen muß.

4) Es wird hierdurch bekannt gcrwacht, daß allhier in der Oberstengasse, in des Kaufmann Hrn. Eylners
Behausung sich jemand einlogirt, welcher auf eine commoàe Art Bruch Bänder, sowohl für Manns»
als Fraucos Personen verfertiget und zwar daß keine Riemen durch dieBeine gebraucht werden, sondern
mit einer Stählernen Feder welche den Schaden so vest in si» halt, daß man Reitben, Fechten und die
ttärckstc Arbeit verrichten kan, ohne zu befürchten daß die Gedärme sich heraus begeben. Leute, die un»
rer 30 Jahren alt sind, heilet der Schaden durch den Band von stlbstm zu; alte Leute aber können da
durch dw Zeit ihres Ledens-vor aller schmerzlichen Gefahrversichert seyn. Auch verfertiget derselbe ordinaire
ccm,mode Bruchbänder, für Leute so nicht vermögend sind die ersteren zu bezahlt». Wer nun selbige de.
nöthiget, kan sich in vbermeldter Behausung angeben.

5) Es ist den 9tkn Jan. a.c. ein schwartzbrauner Hüner Hund von der grossen Art, mit einer langen uad
 ' etwas breiten Kehle, von ohnqesthr 2 Jahr, aus Soltz Amts Rodcnburg, diebischer Weile entkommen,

Wer hiervon Nachricht geben kan, hat ñRlhlr. Trinckgeld zu gewanen, und bat sich deljenige bey dem
Verleger dieser Zeitung zu melden; nicht weniger soll auf Begehren der Nahme verschwiegen bleiben.

6) Er' haben die Clausischen Erben, ihre Elterliches-zwischen dem Schlosser-Meister Böcke!! und dem Loh
gerber MersterDoulnois, hinterm Mai stall, gelegenes Wodndauß, um eine gewisse Summa Geldes ver
pufft; Wer nun daran was \% prätendireu hat, kan sich Zeit Rechtens bey denen Erben melden.

7) Es hat jemand, cine Parthie Puxdarrm, zu verlassen. Der Verleger gibt Nach« icht.
8) Es halfen die Gebrüder landre, auf derOberneuftadt, neulich aus Franckreich kommen lassen , von dem

Klee Eaamen, Saint 5oin, oder Luzerne genant, der recht wohl aufgehet, indem sie die Probe gemacht
haben, offeriren das Pf. a 8 Aldus in alten Geld-Sorten zu erlassen. 9) Es


